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TERMIN-
KALENDER

Weitere Termine für ganz OWL
unter www.erwin-event.de

Gemeindebücherei Hidden-
hausen, 10.00 bis 13.00, 14.00
bis 18.00, Rathausplatz 15, Tel.
(05221) 96 41 20.

Waldfreibad Hiddenhausen,
7.00 bis 20.00, Badstr. 13, Tel.
8 34 29.

Wochenmarkt, 7.00 bis 13.00,
Rathausplatz.

Haus Stephanus, Reha Sport
Gruppe 1 ab 10.00; Gruppe 2
ab 10.50; Gottesdienst ab 16.00,
Bertolt-Brecht-Str. 11, Lip-
pinghausen, Tel. (05221) 9 67
30.

Ev. Jugend Hiddenhausen:,
Jungschar „Die coolen Colo-
rados“ (10-12 Jahre) 16.15 bis
17.45; Offener Treff „X’tra Open
(ab 13 Jahre) 18.00 bis 21.00.
“X’tra Open (ab 16 Jahre) 21.00;
Jungschar „Die Königstiger“ (6-
9 Jahre) 15.00 bis 16.30, Ge-
meindehaus Oetinghausen,
Milchstr.; Offener Treff (ab 12
Jahre) 18.00 bis 21.00; Mäd-
chenkreis: Mädchen (ab 8 Jah-
re) 16.30 bis 18.00, Gemein-
dehaus Hiddenhausen. Offener
Treff (ab 12 Jahre) 18.00 bis
21.00; Jungschar (9-11 Jahre)
15.30 bis 17.00, Gemeindehaus
Lippinghausen, Mittelpunkt-
str.; Kindersport (6-10 Jahre),
Sporthalle GS Eilshausen. Jung-
schar: Jungen (9-11 Jahre) 16.30
bis 18.00 Gemeindehaus Eils-
hausen, Erdbrügge 13. Infos: Ev.
Jugend Hiddenhausen, Tel.
(05223) 1 80 63 27 oder www.ej-
hiddenhausen.de, Ev. Jugend
Hiddenhausen.
Haus der Jugend/Theater-
werkstatt, 12.30 bis 19.30, Rat-
hausplatz 18, Tel. (05221) 99 67
66.
Die Falken KV Herford: offe-
ner Treff, Unterstützung bei den
Hausaufgaben , 16.00 bis 19.00,
Jugendtreff „Future“, Her-
forder Str. 219, Schweicheln,
Tel. (05221) 96 09 60.

Aquarianer- und Terrarianer-
Stammtisch, 18.30, Biologie-
zentrum Bustedt, Gutsweg 35.
Versammlung, Vereinslokal
Schlattschänke, 19.30, Rasse-
Geflügel-Zuchtverein Hidden-
hausen.

Training: Schüler, Jugend und
Junioren 17.30 bis 19.00; Her-
ren 20.00 bis 22.00, Schützen-
verein Schweicheln-Bermbeck,
Schweicheln-Bermbeck.

Familienservice: Für junge El-
tern, Kreis Herford in Koope-
ration mit der Evangelischen
Jugendhilfe Schweicheln, Bera-
tung: Mareike Keller, Tel.
(05221) 9962010, www.famili-
enservice-ejhs.de.
Bürgerbüro, 8.00 bis 13.00,
Rathausplatz 1, Tel. (05221) 96
43 33.
Rathaus, 8.00 bis 13.00, Rat-
hausplatz 1, Tel. (05221) 96 40.
Gemeindebüro Kirche Hid-
denhausen, 9.00 bis 11.00,
Neuer Weg 3, Tel. 8 70 84.
Gemeindebüro Kirche Eils-
hausen, Tel. (0 52 23) 87 80 83,
15.00 bis 18.00, Erdbrügge 13.

Ehepaar Hoffmüller ist vor 57 Jahren nach Australien ausgewandert
VON ALEXANDER JENNICHES

¥ Hiddenhausen. Manchmal
ergeben sich bei Zeitungsre-
portagen überraschende Ne-
bengeschichten. So war es auch
beim Schützenfest in Hidden-
hausen. Auf einmal tauchte aus
dem Nichts ein freundliches
Ehepaar im Festzelt auf, das vor
57 Jahren nach Australien aus-
gewandert ist. Dennoch sind
sie noch heute regelmäßig in
der Gemeinde zu Gast.

Bis nach Australien – im Jahr
1958 eine schier unvorstellbare
Entfernung. Einige Wochen
waren Gerhard und Erika Hoff-
müller mit dem Schiff unter-
wegs, dafür aber günstig. Die
Überfahrt in die neue Welt und
das neue Leben kostete 200
Mark. Er war 28, sie 23 Jahre
alt.

„Es gab hier damals in der
Umgebung einfach keine ge-
eigneten Wohnungen für uns
und eine Familiengründung.
Weder in Hiddenhausen, noch
in Bielefeld. Irgendwann war ein
Plakat angeschlagen: Arbeiter in
Australien gesucht. Dann ha-
ben wir uns auf den Weg ge-
macht.“

Gerhard Hoffmüller ist ge-
lernter Schlosser und hatte be-
reits vor der Abreise einen Ar-
beitsvertrag in einem Stahl-
werk im australischen Wollon-
gongin der Tasche. Es ist eine
Küstenstadt, die die Ureinwoh-
ner des Landes „Klang des Mee-
res“ getauft haben. Dort ange-
kommen arbeitete Gerhard
Hoffmüller zunächst als Hilfs-
arbeiter. Bereits nach vier Wo-
chen wurde er normaler Ar-
beiter und stieg sechs Monate
später zum Vorarbeiter auf.

Klassische altdeutsche Tu-
genden wie Fleiß und Pünkt-
lichkeit waren gefragt. Aber
Hoffmüllers Energie passte ei-
nigen Kollegen dann doch nicht
so recht in den Kram: „Irgend-
wann musste ich bei der Ge-
werkschaft vorsprechen. Mir
war nicht klar warum, ich hatte
nichts falsch gemacht. Man teil-
te mir mit, dass sich andere Ar-
beiter über mich beschwert hät-
ten: Ich würde zu schnell ar-
beiten.“ Darüber muss er noch
heute schmunzeln.

Seine Frau Erika kümmerte
sich um den Haushalt und zog
drei Kinder groß, zwei Jungen
und ein Mädchen. Im Jahr 1975
beantragten und bekamen die
Hoffmüllers die australische
Staatsbürgerschaft. Erika Hoff-
müller erinnert sich: „Das war
uns sicherer. Irgendwann ging
das Wort um, die Regierung
könnte Ausländer möglicher-
weise ausweisen.“

Nun sind sie zwar im Ru-
hestand, doch noch immer be-
schäftigt. Gerhard Hoffmüller:
„In Australien gibt es ab einem
gewissen Besitzstand keine
Rente. So haben wir Häuser ge-
baut, die wir vermieten, in-
stand halten und verwalten. Da
ist immer etwas zu tun.“ In der
übrigen Zeit reisen sie um die
Welt, alle zwei Jahre nach Eu-
ropa und dann auch nach Hid-
denhausen. Den Geschmack der
alten Heimat haben sie nie ver-
gessen. „Wir bleiben hier auf
dem Schützenfest in Hidden-
hausen bis nach der leckeren
Erbsensuppe. Dann geht es über
Prag und Dubai zurück nach
Wollongong“, sagt Gerhard
Hoffmüller mit einem Lächeln,
setzt seinen Hut auf und führt
seine Frau zu Tisch.

Erika und Gerhard Hoffmüller sind viel unterwegs und
kommen alle zwei Jahre nach Hiddenhausen. FOTO: JENNICHES

Gesangverein „Freundschaft“ lädt zum vierten Sommerkonzert in die Olof-Palme-Gesamtschule

¥ Hiddenhausen (sol/fei). Mit
einer bunten musikalischen
Mischung feiert der Gesangver-
ein „Freundschaft“ am Sonn-
tag, 21. Juni, sein großes Som-
merkonzert – und lädt dafür
erstmals in die Aula der Olof-
Palme-Gesamtschule ein. Al-
lein sind die Hiddenhauser
Sänger dabei freilich nicht:
Gleich drei Chöre reisen zur
Unterstützung an und verspre-
chen Hörgenuss.

Bei Pressesprecher Rolf Hen-
sel und seinen Sangesfreunden
ist die Vorfreude deutlich spür-
bar. Lange haben sie an ihrem
Konzept gefeilt, Vorbereitun-
gen getroffen und sich sogar mit
einem viertägigen Workshop
auf ihren großen Tag einge-
stimmt. „Dazu sind wir Mitte
Mai nach Soest gefahren und
haben dort intensiv an unseren
Stimmen gefeilt, Lieder abge-
stimmt und Feinheiten heraus-
gehoben“, sagt Hensel.

Einem gelungenen Sommer-
konzert dürfte damit kaum noch
etwas im Wege stehen. Zumal
die 45 Männer und Frauen des
Gesangvereins nicht allein auf
der Bühne stehen. Gemeinsam
mit dem „Widukindchor“, dem
Männergesangsverein „Lohen-

grin“ und dem Kinderchor
„Kleines Lied“ bestreiten sie den
musikalischen Tag, singen da-
bei neben klassischen Stücken
und traditionellen Volksliedern
auch neuere Werke aus Musi-
cals oder von Udo Jürgens. „Wir
sind ein gemischter Chor mit

vielseitigem Liedgut“, erklärt
Rolf Hensel. Man wolle dem
Zuhörer „Freude für ebendie-
ses Liedgut bereiten“. Die Chö-
re unter der Leitung von Ingolf
Klockmann, Hans-Martin Kie-
fer, Martina Böske und Stefan
Römer werden am Piano von
Anna-Maria Pfotenhauer,
Markus Gorski und Martina
Böske begleitet.

Karten für das Konzert gibt
es ab 14.30 Uhr für zehn Euro
an der Veranstaltungskasse. Im
Preis inbegriffen sind frisch
aufgebrühter Kaffee und selbst
gemachter Kuchen, der vor Be-
ginn des Konzertes gereicht
wird. Um 15 Uhr startet dann
der musikalische Teil des Ta-
ges, der in der ersten Hälfte vor
allem von klassischer Musik,
Volksliedern und Evergreens
geprägt sein wird. Nach einer
kleinen Pause stehen schließ-
lich eher aktuellere Lieder auf
dem Programm.

Der Gesangverein Freundschaft hat sich intensiv auf sein
Sommerkonzert vorbereitet. FOTO: PRIVAT

¥ Lippinghausen (fei/sol). Grün, gelb,
blau und rot: Bunt und bei schönstem Son-
nenschein stiegen gestern am Johannes-
Falk-Haus 350 Luftballons in den Hid-
denhauser Himmel. Mit der ungewöhnli-
chen Aktion machten Schüler, Lehrer und
Eltern auf ihr 50-jähriges Schuljubiläum
aufmerksam, das schon seit Beginn des Jah-

res gefeiert und auf Postkarten an den Luft-
ballons beworben wird.

Unter dem Motto „50 Jahre – 50 Akti-
onen“hatdieFörderschulezudiesemZweck
eine Reihe besonderer Veranstaltungen auf
die Beine gestellt. Dazu zählen kleinere Ak-
tionen wie etwa Besuche außerschulischer
Lernorte oder Elternthemenabende, aber

auch aufwendigere Ereignisse. So steht am
Sonntag, 21. Juni, um 16 Uhr die Auffüh-
rung des Musicals „Tabaluga“ im Haus Ra-
beneck auf dem Programm. Höhepunkt
aber wird die Jubiläumswoche vom 2. bis
zum 6. September sein. Am Samstag, 5. Sep-
tember, wird dann das große Schulfest ge-
feiert. FOTO: FELIX EISELE

Kita lädt zum Fußballturnier in Sundern

¥ Sundern (nw). Die AWO-
Kita/Familienzentrum Rappel-
kiste lädt am Freitag, 19. Juni,
zu einem besonderen Fußball-
turnier für Kinder im Alter von
4 bis 6 Jahren ein.

Ab 16 Uhr stehen sich an der
Unteren Wiesenstraße in Sun-
dern die Teams der Rappelkis-
te, des Evangelischen Kinder-
gartens „Arche“ Eilshausen, des
Evangelischen Kindergartens
Lippinghausen sowie der JSG
Hiddenhausen gegenüber. Die
Eltern der „Rappelkistenkin-

der“ sorgen für Kuchen, die JSG
für die Getränke. Zudem gibt
es tolle Preise zu gewinnen, die
unter anderem von den Spon-
soren Firma Weinrich, Spar-
kasse Herford, Volksbank Her-
ford, Firma Gast Lippinghau-
sen und der Bäckerei Hensel ge-
stiftet wurden.

Das Fußballturnier findet im
Rahmen der bundesweiten Ak-
tionswoche der Arbeiterwohl-
fahrt unter dem Motto „Echtes
Engagement. Echte Vielfalt.
Echt AWO.“ statt.

Kinderband Krawallo zu Gast in Schweicheln-Bermbeck

¥ Schweicheln-Bermbeck
(nw). Am kommenden Sams-
tag, 20. Juni, veranstaltet die
Grundschule Regenbogen ein
großes Schulfest auf dem Schul-
hof in Schweicheln-Bermbeck.
Zwischen 12 und 16 Uhr er-
wartet die Gäste ein abwechs-
lungsreiches Programm mit
Spiel und Spaß für Kinder aller
Altersgruppen. Für das leibli-
che Wohl steht ein großes Ku-
chenbuffet bereit.

Um 12 Uhr wird Bürger-
meister Ulrich Rolfsmeyer auf
dem Fest erwartet. Zu diesem
Anlass wird auch das Schullied
der Grundschule Regenbogen,
das von der Lehrerin Sandra Fa-
ryn komponiert wurde, vorge-

stellt. Faryn hat bereits als Song-
writerin für Kinderlieder meh-
rere Preise gewonnen.

Für die Schüler gab es in die-
sem Jahr bereits im Vorfeld ei-
ne echte Überraschung. Das Bi-
ke-Team Blöte aus Schwei-
cheln-Bermbeck hat einen Auf-
tritt der Kinderband Krawallo
gesponsert, da die Grundschule
Regenbogen die meisten Fahr-
radfahrer zum Kinderfest
„Kräuter- und Märchenland“
auf Gut Bustedt bewegen konn-
te. Der Auftritt der Kinderband
startet gegen 15 Uhr.

Anschließend findet ab 17
Uhr das „Singen am Wald“ des
Freizeit- und Wandervereins auf
dem Schulhof statt.

¥ Oetinghausen (fei). Bei einem Verkehrsunfall am Kreisverkehr
Birkenstraße/Untere Talstraße hat sich am Donnerstagmorgen ein
12-jähriger Junge leicht verletzt. Wie die Polizei mitteilt, hatte
der Radfahrer versucht einen Zusammenstoß mit einem Pkw zu
verhindern, der gerade den Kreisel verließ. Beim Bremsen stürzte
der Schüler und zog sich leichte Verletzungen zu. Zwar stoppte
der Fahrer des Pkw sein Fahrzeug, entfernte sich dann jedoch oh-
ne sich um den Jungen zu kümmern. Zeugen werden gebeten,
sich unter Tel. (0 52 21) 88 80 bei der Polizei zu melden.

¥ Hiddenhausen (nw). Die Mitglieder des Rassegeflügelzucht-
vereins Hiddenhausen treffen sich am heutigen Freitag, 19. Juni,
zu ihrer turnusmäßigen Monatsversammlung. Die Sitzung be-
ginnt um 19.30 Uhr in der Gaststätte Schlattschänke an der Schlatt-
straße 4.

¥ Hiddenhausen (nw). Am Montag, 22. Juni, findet an der Olof-
Palme-Gesamtschule Hiddenhausen in der Aula des Mittelstu-
fenhauses der traditionelle Palmeabend statt. Ab 19 Uhr erwartet
die Zuschauer ein buntes Programm mit musikalischem Schwer-
punkt. Neben Gesang und Instrumentalmusik werden auch Schat-
tenspiele, Sketche, Kabarett, Akrobatik und Tanz geboten. In den
Pausen sorgt der Förderverein für das leibliche Wohl. Karten gibt
es im Vorverkauf in der Olof-Palme-Gesamtschule. Erwachsene
zahlen 3 Euro, Kinder und Jugendliche 2,50 Euro.

¥ Eilshausen (nw). Einmal
jährlich am Fronleichnam tref-
fen sich die Eilshauser Seebä-
ren der „Binnenschiffer“ mit
ihren Partnern, um gemeinsam
einen schönen Tag miteinan-
der zu verbringen. Losgelöst
vom Proben- oder Auftritts-
stress feiern sie in froher Run-
de. „Das festigt den Zusam-
menhalt seit inzwischen 23 Jah-
ren“, weiß Chorleiter Friedel
Stockhecke, der an diesem Ta-

ge stets langjährige aktive Sän-
ger ehrt. Alle Jubilare erhalten
ein von ihm persönlich gefer-
tigtes Präsent.

In diesem Jahr wurden gleich
6 Mitglieder ausgezeichnet:
Heinz Bredenkötter, Gerhard
Siekmann und Manfred Böke
für 20 Jahre, sowie Michael
Menke, Peter Schugart und
Helmut Weißgerber für fünf
Jahre aktive und treue Mitglied-
schaft.

Manfred Böke, Friedel Stockhecke, Heinz Bredenköt-
ter, Peter Schugart, Michael Menke und Gerhard Siekmann (v.l.).


